
 

Universität Basel, Departement Künste, Medien, Philosophie,  
Holbeinstr. 12, CH-4051 Basel 

 

 
Seite 1/4 

 

Universität Basel 
Departement Künste, Medien, Philosophie 
Holbeinstrasse 12 
4051 Basel, Switzerland 
dpmw.philhist.unibas.ch 

 
 

Fachbereichskonferenz 
am Mittwoch, 22. September 2021  

via Zoom 
Beginn: 12:15 Uhr, Ende: 13:10 Uhr 

 
 
Anwesend:  
Andrej Peter, Angela Martin, Angelika Krebs, Anna Lettieri-Beck, Brigitte Hilmer, Conrad Mattli, Gabriel 
Müller, Gunnar Hindrichs, Gunnar Mikosch, Iulia Malaspina, Jan Müller, Jelscha Schmid, Josephine Meier, 
Julia Wentzlaff-Eggebert (Protokoll), Karsten Engel, Laura Heinze, Lukas Bickel, Lukas Hilgert, Maarten 
Hoenen, Manuel Fasko, Marc Nicolas Sommer, Markus Erne, Markus Wild, Matthias Eggel, Nadja Heller-
Higy, Simone Chambers, Susanne Kress, Wacyl Azzouz, Yanik Freudiger, Yu Xiaopeng 
 
 
1. Begrüssung (Gunnar Hindrichs) 
Prof. Hindrichs begrüsst die Anwesenden. 

 

2. Protokoll der Seminarkonferenz vom 3. März 2021 (Gunnar Hindrichs) 
Das Protokoll der letzten FBK wird ohne Änderungen angenommen. 

 

3. Mitteilungen des Seminars (Simone Chambers) 
Personelle Änderungen: 

⁃  Dr. des. Wacyl Azzouz (Postdoktorand) und Andrej Peter (Doktorand) sind im SNF Projekt «Krise 

und Handlungsmöglichkeit» am Lehrstuhl für Geschichte der Philosophie tätig. 

⁃  Die neuen Assistierenden am Lehrstuhl für Geschichte der Philosophie sind Conrad Mattli 

(Doktorand) und Dr. des. Julia Wentzlaff-Eggebert (Postdoktorandin). 

⁃  Gabriel Müller ist neu Doktorand bei Prof. Hoenen. 

⁃  Dr. Colin King übernimmt den Lehrauftrag für den Grundkurs Logik von Prof. Dr. Giovanni 

Sommaruga. 

⁃  Weitere Lehrbeauftragte sind Prof. Dr. Brigitte Hilmer, Prof. Dr. Dagmar Fenner, Karsten Engel. 

⁃  Prof. Dr. Angela Martin wurde zur Assistenzprofessorin befördert. 
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⁃  Die Tutoren für den Grundkurs Theoretische Philosophie sind Andrin Kohler, Yannik 

Steinebrunner, Daria Gamboni. Die Tutoren für den Grundkurs Praktische Philosophie sind Andrin 

Kohler, Nora Maria Berchtold, Isaak Hartmann, Seraina Schöb. Im Grundkurs Logik sind Seraina 

Schöb und Enea Tambini die Tutoren. 

⁃  Dr. Matthias Egger wird bis Ende April 2022 im SNF-Projekt «Beastly Politics» bei Prof. Dr. 

Angela Martin als Postdoktorand tätig sein. 

⁃  Dr. Alexander Fischer lehrt seit dem 1. September als Gastprofessor an der University of Notre 

Dame in den USA. 

 

4. Mitteilungen des Departements (Gunnar Mikosch) 

⁃  Nietzsche-Vorlesungen: Die Nietzsche-Vorlesungen konnten Corona-bedingt nicht wie geplant 

durchgeführt werden und wurden auf Montag, 23. Mai 2022 verschoben.  

⁃  Zertifikatspflicht: Die Informationen bezüglich der Durchführung der Zertifikatspflicht ab dem 1. 

November beschränken sich im Moment noch aufs Minimum. Gunnar Mikosch bittet um Geduld. 

Massnahmen werden kommuniziert, sobald die entsprechenden Informationen von der Corona-

Task-Force vorliegen. 

 

5. Mitteilungen und Anliegen des Sekretariats (Simone Chambers) 

Keine Mitteilungen. 
 

6. Mitteilungen und Anliegen aus der Bibliothekskommission (Susanne Kress) 

Seit der Türöffnung am 1. August wird die Bibliothek des Philosophischen Seminars wieder rege benutzt, 

Ausleihen schnellen sprunghaft nach oben. Ausserdem besetzt Conrad Mattli neu die vakante Stelle der 

Gruppierung III in der Bibliothekskommission. Ein erstes Treffen ist für den Herbst geplant. 

 

7. Mitteilungen und Anliegen der Fachgruppe (Lukas Hilgert) 

Als Co-Präsident übernimmt Yanik Freudiger seit diesem Jahr das tägliche Geschäft der Fachgruppe von 

Lukas Hilgert. Im Moment findet eine Übergabephase statt.  

Zudem weist Lukas Hilgert auf die Back-on-Campus-Initiative hin: Jeden Mittwoch von 16:15 bis 18 Uhr 

und donnerstags von 14:15 bis 16 Uhr begrüsst die Fachgruppe neue Studierende in der alten 

Gewerbsschule und bietet ihnen die Möglichkeit, sich mit Coaches zu treffen oder zu Lerngruppen 

zusammenzuschliessen. 

 

8. Mitteilungen und Anliegen der Assistierenden (Manuel Fasko) 

Dr. Fasko teilt die Verteilung der Aufgaben der Gruppierung III mit: 

1. Infoveranstaltungen: 
a. Maturanden-Infotag (10.01.): Julia Wentzlaff/Conrad Mattli 
b. Masterinfo (ca. März): Julia Wentzlaff/Conrad Mattli 
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c. Erstsemesterabend: Jelscha Schmid/Manuel Fasko 
2. Unterrichtskommission: Manuel Fasko 
3. Departementsversammlung: Jelscha Schmid (Springerin) 
4. Fakultätsversammlung: Karsten Engel 
5. Erasmusberatung: Alexander Fischer, interimistisch vertreten durch Jan Müller  
6. Fachstudienberatung: Jan Müller, ab Frühling: Jelscha Schmid oder Julia Wentzlaff 
7. Bibliothekskommission: Conrad Mattli 
8. Doktoratsveranstaltungen: Jelscha Schmid 

 

9. Mitteilungen und Anliegen der Gruppierung II (Brigitte Hilmer) 

⁃  Die Gruppierung II ist jetzt in den Universitätsstatuten verankert. 

⁃  Am Philosophischen Institut ist die Diskussion um die Zertifikatspflicht vergleichsweise leise. Prof. 

Hilmer muntert auf zur Diskussion. 

⁃  Von der Stadtregierung ist Prof. Hilmer in die Kommission zur Verleihung des Wissenschaftspreises 

gewählt worden. (Herzliche Gratulation!) Der Preis wird einmal im Jahr für wissenschaftliche 

Leistungen mit Bezug zu Basel verliehen. Gerne nimmt Prof. Hilmer Hinweise oder Ideen für 

Preisträger entgegen.  

 

10. Mitteilungen aus der Unterrichtskommission (Gunnar Hindrichs) 

In der UK ist vor allem das Lehrprogramm 2022 diskutiert worden (siehe Traktandum 11). 

 

11. Lehrprogramm FS 2022 (Gunnar Hindrichs) 

⁃  Ein Forschungskolloquium von Prof. Martin ist neu zum Lehrplan hinzugekommen. Das Kolloquium 

richtet sich vor allem an Studierende der Universität Basel, aber auch Studierenden aus Zürich, 

Bern, Fribourg nehmen rege daran teil. Das Kolloquium wird voraussichtlich jedes Semester im 

Zweiwochentakt angeboten. 

⁃  Prof. Wild wird im kommenden Frühjahr ein Freisemester wahrnehmen. 

⁃  Dr. Jelscha Schmid macht darauf aufmerksam, dass zurzeit wenige Proseminare angeboten 

werden. Der Vorschlag lautet, dass alle Assistierenden rotierend ein Proseminar unterrichten. Der 

Vorschlag stösst allgemein auf Zustimmung.  

⁃  In Hinblick auf das geringe Angebot an Proseminaren weist Nadja Heller-Higy darauf hin, dass 

Studierende eine Proseminararbeit auch als Learning Contract vereinbaren können. In 

Einzelfällen ist es auch möglich, im letzten Semester vom Bachelor eine Seminararbeit als 

Proseminararbeit anzuerkennen. 

 

12. Veranstaltungen und Anlässe im HS 2021 (Gunnar Hindrichs) 

⁃  Am 2.11. und am 30.11. halten Prof. Angela Martin und Prof. Angelika Krebs Vorträge im Rahmen 

der Ringvorlesung «Herausforderungen des Klimawandels». 
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⁃  Am 4.11. findet das Basler Forum für Musikästhetik statt. Das Thema lautet: Was ist Alte Musik? 

 

13. Austausch über die Lehr- und Forschungssituation während Corona (Gunnar Hindrichs) 

Prof. Hoenen betont die positive Erfahrung, mit Studierenden wieder in einem Raum zu sitzen.  

Prof. Hilmer weist auf die Problematik hin, dass es Studierende gebe, die aus medizinischen Gründen 

nicht am Präsenzunterricht teilnehmen könnten. Hybride Unterrichtsformen würden aber auch 

Pendler:innen dazu motivieren, aus Bequemlichkeit zur Onlinepräsenz zu wechseln. Daraufhin betont 

Prof. Wild, dass die Universität Basel die Dozierenden explizit zum Präsenzunterricht anhalte. Dozierende 

seien nicht dazu verpflichtet, hybride Formen anzubieten. Stattdessen könnten die Sitzungen 

beispielsweise aufgezeichnet und als Audio bereitgestellt werden, oder Abwesende könnten mit einer 

alternativen Hausaufgabe Kreditpunkte erwerben. Im Moment liege die Verantwortung im Umgang mit 

Online- und Präsenzunterricht, das betont auch Prof. Hindrichs, im Ermessen der Dozierenden. Zusätzlich 

hebt Dr. Schmid hervor, dass die Task-Force eine eigene Ansprechstelle für Personen eingerichtet hat, 

denen eine Zertifikation nicht möglich ist (siehe Servicestelle «Studieren ohne Barrieren – StoB»). 

 

 

14. Varia (Gunnar Hindrichs) 
- Bis voraussichtlich Ende Oktober soll ein Treffen mit dem gesamten Lehrkörper stattfinden, um eine 

Regelung für kumulative Habilitationen zu finden. 

- Der Max Fäh Bachelor-Preis geht in diesem Jahr an Daria Gamboni, der Master-Preis an Benedikt 

Koller. Prof. Hindrichs lädt alle zur Preisverleihung ein, um die Studierenden zu würdigen.  

- Susanne Kress und Prof. Hindrichs möchten eine Regelung für die Archivierung der preisgekrönten 

Arbeiten besprechen. 

 
 


